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G ÖTE B O R G

Das war d er Gi pf el

Fü nf Jahr e n ac h
d e m E U- Gi pf el i n

Göt e b or g zi eh e n l i nke
Akti vi st en Bi l anz.

Für vi el e war e n
di e Er ei g ni sse

d er Anf an g vo m E n d e
d er gl ob al i si er u n gs-

kri ti sc h en Be we g u n g.

Der De ut s c he Ha n nes West-
ber g ge h ört z u de ne n, di e es
a m härt est e n er wi s c ht hat.
A m Nac h mi tt ag des 1 5. J uni
2 0 0 1 s c h os s di e Pol i z ei mi t
s c harf er Mu ni ti o n a uf De-
mo nst r a nt e n, di e wä hr e n d

der Pr ot est e ge ge n de n E U-
Gi pf el u n d de n Bes uc h vo n
US- Pr äsi de nt Ge or ge W. Bus h

i n Göt e b or g ei n " Recl ai m t he
St r eet s"- Fest f ei ert e n. Der da-
mal s 2 0 J a hr e al t e West ber g

er hi el t ei ne n Ba uc hs c h us s
u n d ka m n ur k na p p mi t de m
Le be n davo n. Er wur de z u 1 8
Mo nat e n Gef ä ng ni s ver urt ei l t.

S pät er wur de di e St r af e we-
ge n s ei ner Verl et z ung u n d s ei -
nes geri nge n Al t er s u m z e h n
Mo nat e gek ür zt. Di e Er mi tt-

l u nge n ge ge n di e P ol i zi st e n,
di e a uf i h n ges c h os s e n hat-

t e n, wur de n ei ngest el l t.
Di e Kr a wal l e vo n Göt e b or g

war e n f ür S c h we de n ei n hi s-
t ori s c her Ei ns c h ni tt. S ei t
der Ni e der s c hl ag u ng ei nes
Ar bei t er a uf st a n ds i m J a hr
1 9 3 1 i m n or ds c h we di s c he n
Ådal e n hatt e n Pol i zi st e n
ni c ht me hr a uf De mo nst r a n-

t e n ges c h os s e n. Ge na ue Za h-
l e n, wi e vi el e De mo nst r a nt e n

wä hr e n d der Pr ot est e gege n
de n E U- Gi pf el , der vo m 1 4. bi s
z u m 1 6. J u ni st attf a n d, f est ge-
n o m me n wur de n, gi bt es
ni c ht. Si c her a ber i st, das s

f ast 1 . 0 0 0 Li nke i n haf ti ert
wur de n. Über 5 0 0 wur de n

St r af t at e n z ur Last gel egt,
u n d i n vi el e n Fäl l e n ver hä ng-

t e n di e Geri c ht e Gef ä ng ni s-
st r af e n z wi s c he n ei ne m un d
z wei J a hr e n. Ma nc he Pr oz es-
s e da uer n n oc h a n.

Tr ot z de m s c hei nt si c h i n
S c h we de n a u ßer de ne n, di e
da mal s a n de n Pr ot est e n be-

t ei l i gt war e n, ka u m j e ma n d
me hr a n di e Er ei g ni s s e eri n-

ner n z u wol l e n. Ha n nes West-
ber g j e de nf al l s e mpfi n det
he ut e n oc h di e " gl ei c he Oh n-

mac ht" wi e vor f ünf J a hr e n,
al s er, wi e er Mi tt e J ul i i n der

l i nke n Woc he nz ei t ung Ar be-
t ar e n s c hri e b, s ei ne Unz uf ri e-
de n hei t mi t der Wel t or d n ung
z u m Aus dr uc k bri nge n u n d
Gl ei c hgesi n nt e a us a n der e n
Lä n der n t r eff e n wol l t e. Di e
Öff e ntl i c hkei t ge he he ut e vo n

ei ne m " s c hl a mpi g d ur c hge-
f ü hrt e n Pol i z ei ei ns at z gege n
j u nge Kr a wal l mac her" a us,

mei nt West ber g, u n d der Li n-
ke n s ei es ni c ht gel unge n, di e-
s es Bi l d i n Fr age z u st el l e n.

Da bei ha be ma n i nz wi -
s c he n ei ne " ü ber wäl ti ge n de
Me nge I nf or mati o ne n", u n d

es s ei kl ar, das s si c h al l e ge-
wal t s a me n Akti o ne n der De-
mo nst r a nt e n er st nac h de m

Pol i z ei ei ns at z vo m 1 4. J u ni i m
Hvi tf el dt s ka- Gy mnasi u m er-
ei g net e n, wo si c h vi el e E U-
u n d Gl o bal i si er u ngs geg ner

t r af e n u n d ü ber nac ht et e n.
" Wi r k ö n ne n f est st el l e n, das s
al l e Unt er s uc h u nge n, s ei e n
si e vo n A mnest y I nt er nati o-
nal , vo m Hel si nki - Ko mi t ee f ür
Me ns c he nr ec ht e o der a uc h

vo n der Pol i z ei s el bst, best ä-
ti ge n, was wi r ver ge be ns ver-
s uc ht ha be n z u s age n: Das s
es das Vor ge he n der Pol i z ei
war, das kl ei ne Z wi s c he nf äl l e

z u Kr a wal l e n wer de n l i e ß.
Das s Be wei s mat eri al ge-

f äl s c ht wur de o der ver-
s c h wa n d, das s Pol i zi st e n
Mei nei de s c h wor e n, das s Un-

s c h ul di ge i n p ol i ti s c h gef är b-
t e n Geri c ht s verf a hr e n z u j a h-
r el a nge n Gef ä ng ni s st r af e n
ver urt ei l t wur de n. Das s a uf
De mo nst r a nt e n ges c h os s e n
wur de un d es z u i l l egal e n
Mas s e nver haf t u nge n ka m.
Das s es bei de n br ut al e n P ol i -
z ei ei ns ät z e n kei ne kl ar e Auf-
t ei l ung der Ver a nt wort ung
ga b, daf ür ei ne u ms o de utl i -
c her e Ver a nt wort u ngsl osi g-
kei t. Un d das s das al l es vo n
ei ner P ol i ti ker kl as s e ge dec kt

wur de, di e es ei f ri g a nf e uert e,
bi s s c hl i e ßl i c h al l es i n ei ne m
me di al e n Gef ü hl s st ur m a us
No ns e ns u n d n oc h ei n mal
No ns e ns begr a be n wur de. "

I n der Arti kel s eri e des Ar-
bet ar e n, ei ne m der we ni ge n
Me di e n, di e de n f ü nf t e n J a h-

r est ag der Aus s c hr ei t unge n
z u m The ma mac ht e n, mel de-
t e si c h a uc h C hef r e dakt e ur
Ri kar d Warl e ni us z u Wort. Er
s c hr ei bt, das s di e ga nz e Re-
dakti o n nac h Göt e b or g gef a h-
r e n s ei u n d er i n ei ner i mpr o-
vi si ert e n Re dakti o n s a ß u n d
di e We bs ei t e des Ar bet ar e n
" mi t ei ner s c h oc ki er e n de n

i n t er gl o b al4
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Ber nd Par us el i st frei er

Jo ur n ali st u n d l e bt
i n St oc k h ol m.
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Mel d ung nac h der a n der e n"
gef ül l t ha be. Aus s ei ner Si c ht
wur de di e Ge wal t da d ur c h

a us gel öst, das s di e Pol i z ei
de n " Vert r ag mi t der Pr ot est-
be weg u ng a uf k ün di gt e", i n
de m si e di e Hvi tf el dt s ka- S c h u-

l e a bs perrt e.
Auc h f ür An ni ka Ti gerr yd,

di e vor de m E U- Gi pf el i n ei -
ne m Gr e mi u m s a ß, das mi t
Vert r et er n der St a dt ver wal -

t u ng un d der P ol i z ei dar ü ber
ver ha n del t e, wo di e Gl o bal i -
si er u ngs geg ner si c h t r eff e n,
ü ber nac ht e n un d de mo nst ri e-
r e n wür de n, si n d di e Bl oc ka de
u n d di e Er st ür mu ng der S c h u-

l e di e Ur s ac he n f ür di e Aus-
s c hr ei t u nge n der f ol ge n de n
Tage. Rüc k bl i c ke n d eri n nert
si e si c h, das s es i n de n Ver-
ha n dl u nge n l a nge s o a us s a h,
al s bekä me n di e Gi pf el geg ner
kei ne n Ver s a m ml u ngs ort z u-
ge wi es e n. Da n n wur de i h ne n
pl öt zl i c h d oc h das Hvi tf el ds-
ka- Gy mnasi u m ü berl as s e n. Ti -
gerr yd i st ü ber z e ugt, das s
di es n ur des hal b ges c ha h,
wei l di e Pol i z ei gl a u bt e, di e
Pr ot est be weg u ng a uf di es e
Wei s e ha n dl u ngsf ä hi g ma-

c he n z u k ö n ne n.

Ei n g e kessel t
" S o wi c hti g es f ür uns war,

ei ne n z e nt r al e n S a m ml u ngs-
pl at z z u ha be n, s o pr akti s c h
war es f ür di e Pol i z ei , u ns ge-

s a m mel t a n ei ne m l ei c ht ei n-
z ukes s el n de n Ort z u ha be n",
beri c ht et si e. "I r ge n d wi e
wus st e n wi r z war, das s das

ei n Tri c k war, a ber wi r dac h-
t e n, wi r s ei e n s c hl a uer u n d
bes s er ger üst et. " He ut e wei ß
si e, das s di es ei n I rrt u m war,
u n d si e eri n nert si c h bi tt er
dar a n, das s der Lei t er der
Göt e b or ger Pol i z ei , Haka n J al -
d ung, i hr bei ei ne m der Tr ef-

f e n vor de m Gi pf el ges agt hat-
t e: " Du s ol l st wi s s e n, Ti ger-
r yd, i m mer we n n der St aat he-
r a us gef or dert wi r d, i st es der
St aat, der ge wi n nt. "

Ge mei ns a m i st me hr er e n
Li nke n a us ver s c hi e de ne n
Gr u p pe n, di e i m Ar bet ar e n a n
di e Er ei g ni s s e i n Göt e b or g er-

i n ner n, di e Auff as s u ng, das s
di e gl o bal i si er u ngs kri ti s c he
Be weg ung d ur c h di e Er ei g ni s-

s e r un d u m de n Gi pf el z er-
s pl i tt ert u n d ges c h wäc ht wur-
de. S o i st West ber g davo n
ü ber z e ugt, das s vi el e "i hr e

I de ol ogi e verl or e n ha be n",
das s di e Mögl i c hkei t e n ei nes
" k o nst r ukti ve n Zus a m me n-
hal t s" ver s c h wu n de n s ei e n
un d das s S c h we de n, was r e-
pr es si ve Ges et z ge b ung un d
Über wac h u ng a nge ht, s ei t-
de m ei ne F ü hr ungsr ol l e i n der
E U ü ber n o m me n ha be.

Hi l da I s aks s o n J u nker, di e
da mal s al s 1 3j ä hri ges Mä d-
c he n vo n i hr er Mutt er z u de n
Pr ot est e n mi t ge n o m me n wur-
de, s agt, das s i hr p ol i ti s c hes
Engage me nt i m J a hr 2 0 0 1 i n
Göt e b or g z ugl ei c h beg o n ne n
un d wi e der a uf ge h ört ha be.
He ut e wi s s e si e z war, wo si e
p ol i ti s c h st e he, ha be a ber
" To des a ngst vor Ko nf r o nt ati o-
ne n" mi t der Pol i z ei : " Di e Re-
pr es si o n i st z u st ar k, der
S c hr ec ke n si t zt mi r i n de n
Kn oc he n. "

F ür Warl e ni us i st das J a hr
2 0 0 1 s o et was wi e " das ' 6 8
mei ner Ge ner ati o n". I m J a n u-

ar 2 0 0 1 wur de di e s c h we di -
s c he Abt ei l u ng vo n Att ac ge-
gr ün det, un d i n P ort o Al egr e
f a n d das er st e Wel t s ozi al f o-
r u m st att. I n Mexi k o mar-
s c hi ert e n di e Za pati st e n a uf
di e Ha u pt st a dt, ei n Gi pf el t r ef-

f e n der Wel t ba nk i n Bar c el o na
mus st e a n n ul l i ert wer de n un d

i n S c h we de n wur de n di e Pr o-
t est e ge ge n de n E U- Gi pf el ge-
pl a nt. Mi t " Ge wal t i n unt er-
s c hi e dl i c he n F or me n" s ei di e
Be weg u ng al l er di ngs " ver-
st ü m mel t " wor de n.

Der J o ur nal i st bezi e ht si c h
da bei ni c ht n ur a uf Göt e b or g,
s o n der n a uc h a uf de n G8- Gi p-
f el i n Ge n ua ei ne n Mo nat s pä-
t er, wo a us s ei ner Si c ht al l es
" n oc h ext r e mer" war: der Pr o-
t est n oc h st är ker, di e Abs per-
r unge n wei t r ei c he n der, di e
Pol i z ei ge wal t br ut al er un d
der " s c h war z e Bl oc k" n oc h ge-
wal tt äti ger. Auc h di e Terr or-

a ns c hl äge vo m 1 1 . S e pt e mber
des gl ei c he n J a hr es wi r kt e n
si c h a us, mei nt er. Si e hätt e n
di e Tages or d n ung " vol l st ä n-
di g ver ä n dert".

Ber nd Par usel

Di e Poli zei, dei n Fre u n d u nd Helfer?


